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Strukturentwicklung Lausitz 

1,35 Millionen Euro für ein Spezialfahrzeug zum  

Patiententransport in der Modellregion Gesundheit Lausitz 

Die Modellregion Gesundheit Lausitz bekommt ein Spezialfahrzeug für den Transport von 

intensivmedizinisch betreuten oder schwergewichtigen Patientinnen und Patienten. Für 

die Anschaffung hat der Beauftragte des Ministerpräsidenten für die Lausitz, Dr. Klaus 

Freytag, heute einen Zuwendungsbescheid über 1,35 Millionen Euro aus Strukturstärkungs-

mitteln an den Cottbuser Dezernenten Thomas Bergner übergeben. 

Freytag betonte: „Ein solches Fahrzeug gibt es bisher nicht in Brandenburg. Wir stärken damit 

unsere Modellregion Gesundheit Lausitz und die Gesundheitsversorgung des Landes. Das Fahr-

zeug wird batterieelektrisch betrieben. Zum Projekt gehört daher auch die Installation einer 

Schnellladesäule. Das passt zu unserer Strategie einer nachhaltigen Lausitz.“ 

 

Bislang gibt es in der Lausitz kein adäquates Fahrzeug für den Transport dieser speziellen Patien-

tengruppen. Das Einsatzfahrzeug wird über die komplette medizinische Ausstattung für die 

Betreuung und den Transport intensivpflichtiger oder schwergewichtiger Personen verfügen. Mit 

dem Angebot für besonders vulnerable Patienten wird die medizinische Infrastruktur in der Lau-

sitz gestärkt.  

 

Das Fahrzeug wird darüber hinaus auch für allgemeine Transporte eingesetzt, um Synergieeffekte 

zu erzeugen und die Ressourcen effizient zu nutzen. Stationiert wird der Einsatzwagen in der Nähe 

der Medizinischen Universität Lausitz – Carl Thiem, disponiert wird es durch die integrierte 

Rettungsleitstelle Lausitz. Damit kommt das Fahrzeug in allen vier Landkreisen der brandenburgi-

schen Lausitz sowie in der Stadt Cottbus/Chóśebuz zum Einsatz.  


